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Protokoll der Delegiertenversammlung 2016 
21. Mai 2016, 14h00 – 17h30 in Zürich 
 
1. Begrüssung und Administratives, Traktanden 
 
Philippe Jetzer begrüsst im Namen der Gastgebersektion Astronomische Gesellschaft Urania Zürich AGUZ 
die Delegierten der SAG zur Veranstaltung. Ein besonderer Dank geht an die Helferinnen und Helfer. 
Karl Georg Scheuter, SAG-Präsident, begrüsst die Anwesenden im Namen des SAG-Vorstandes und dankt 
der AGUZ für die Organisation dieser Versammlung. Es werden zwei Stimmenzähler bestimmt, die 
feststellen, dass 41 stimmberechtigte Delegierte anwesend sind. 
Das Traktandum 6 „Festlegung der Mitgliedsbeiträge und der ORION-Autorenentschädigungen“ wird 
gestrichen und ersetzt durch Traktandum 6 „Anträge und Vorschläge des Vorstandes“.  
Die Traktandenliste wird in der vorliegenden Form genehmigt 
Das Protokoll der letzten Delegiertenversammlung 2015 wird genehmigt. 
 

2. Jahresberichte 
 
Die Jahresberichte wurden den Delegierten schriftlich zugestellt. Der Präsident kommentiert einige 
Aspekte: 

 Die schwierige Suche nach neuen Vorstandmitgliedern bewegte den Vorstand dazu, ein 
Krisenszenario zu entwerfen. a) SAG wie bisher, b) SAG light (Dimensionierung von Funktionen und 
Aufgaben) c) SAG auflösen 

 Ein besonderer Teil dieser Szenarien stell die SAG-Zeitschrift ORION dar. Dis Diskussionen führten 
zum vorliegenden Antrag zur Auslagerung des ORION. 

 Nach der PräsidentInnen-Konferenz 2015 hat sich eine kleine Gruppe um Christan Wernli formiert, 
deren Arbeit im vorliegenden Wahlvorschlag für den Vorstand mündete. 

 Ein speziell für Schulen ausgerichtetes und auch längerfristiges Projekt stellen die Themenhefte 
Astronomie der SAG dar, dessen erste Hefte im Juni vorliegen werden. 

 Die ORION-Sternkarte steuert in der deutschen Ausgabe auf eine dritte Auflage zu. 

 Die Zusammenarbeit des SAG-Vorstandes mit den SAG-Fachgruppen oder anderen Partnern 
funktioniert nur, wenn persönliche Kontakte gepflegt werden. 

 
Jugendförderung 

 Die Nutzung von Synergien zwischen bestehenden Jugendgruppen ist eine wichtige Aufgabe des SAG. 
 
ORION 

 Die Abonnentenzahlen sind immer noch leicht steigend, wobei die Zahl der Abonnenten, die auch 
Mitglied der SAG sind, eher stagniert. Die Sektionen werden dazu aufgerufen, mehr Werbung für 
den ORION bei ihren Mitgliedern zu machen. 

 Der ORION bemüht sich immer um spezielle Schweizer Themen, z.B. Berichte von Schweizer 
ForscherInnen. 

 
3. Jahresrechnung 
 

Hans Roth präsentiert die Jahresrechnung. Der Orion schliesst mit einem Gewinn von 12‘015.77 CHF. Die 
SAG-Rechnung schliesst mit einem Gewinn von 4‘673.58 CHF. Zusammen mit einem Verlust des SAG-
Shops von 1‘746.93 CHF führt dies zu einem positiven Rechnungsabschluss von 14‘942.42 CHF. 
Der Fonds zur Jugendförderung wurde mit 4084.70 CHF belastet.   



 

 

4. Revisorenbericht und Entlastung des Vorstandes 
 
Max Hubmann verliest den Revisorenbericht. Die Prüfung der Rechnung erfolgte im Februar, die Belege 
sind vollständig und stimmen mit der Buchhaltung überein. Bilanz und Erfolgsrechnung stimmen ebenfalls 
überein. Die Revisoren beantragen, die vorliegende Rechnung zu genehmigen und den Vorstand zu 
entlasten. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
5. Zielerreichung 2014/2015 und Situation der SAG 2015 
 
Der Präsident präsentiert die Übersicht: 

 Der Vorstand konnte die Nachfolge der abtretenden Mitglieder sichern. 

 Ein Rahmenvertrag mit Thomas Baer für zusätzliche Dienstleistungen ausserhalb der ORION 
Redaktion wurde geschlossen. 

 Die Gewinnung von neuen Sektionen wurde zurückgestellt. 

 Die Website und der Shop wurden ebenfalls zurückgestellt. 

 Neue Dienstleistungen wurden mit den Themenheften in Angriff genommen. 

 Der Newsletter der SAG ist regelmässig erschienen. 
 
6. Vorschläge und Anträge des Vorstandes 
 

Der Antrag zur Auslagerung des ORION und Gründung der ORION Medien GmbH wurde den 
Delegierten schriftlich zugestellt. Der Präsident erläutert ihn. Es werden einige Fragen beantwortet. 
Insbesondere wird darauf hingewiesen, dass die Frage der Urheberrechte und der Verwertungsrechte 
geklärt werden muss. Ferner taucht die Frage auf, ob und wie die zu gründende GmbH Steuern bezahlt. 
Ferner wird angeregt, die Form des Transfers des ORION-Fonds noch zu klären, evtl. käme auch ein 
zinsloses Darlehen in Betracht. 
Der Vorstand nimmt diese Anliegen auf. 
Dem Antrag in der vorliegenden Form stimmen 31 Delegierte zu, bei 8 Gegenstimmen und 2 
Enthaltungen.   . 

 
7. Wahlen in den Vorstand 
 
Es liegt ein umfassender Wahlvorschlag vor, der durch Jonas Schenker und Christian Wernli ausgearbeitet 
wurde. Weitere Kandidaturen liegen nicht vor. 
Thomas Baer ist als Chefredaktor und Angestellter der SAG nicht wählbar, er wird jeweils als assoziiertes 
Mitglied zu den Vorstandsitzungen eingeladen. 
Präsident und Vizepräsident werden ad personam zur Wahl gestellt. 
Christian Wernli wird einstimmig  und mit Applaus gewählt. Dieser nimmt die Wahl dankend an  
Stefano Sposetti wird einstimmig und mit Applaus als Vizepräsidenten gewählt und nimmt die Wahl 
ebenfalls an. 
Die übrigen Kandidaten – Hans Roth, Othmar von Arx, Roman Kläger, Manfred Koch, Stefan Meister, Roger 
Spinner und Jonas Schenker werden in globo per Akklamation gewählt. 
 
8. Jahresprogramm und Budget 2015/2016 
 
Christian Wernli stellt einige Punkte vor, die der neue Vorstand in Angriff nehmen will: 

 Gründung der ORION-Medien GmbH 

 Adressdatei der SAG in neue Strukturen überführen 

 Website überarbeiten 

 Kontakt zu den Fachgruppen intensivieren 

 Jugendförderung fortführen 

 Kontakte zu anderen Organisationen pflegen und aufbauen 

 Statuten der ORION-Auslagerung anpassen 

 PräsidentInnen-Konferenz 16 und DV 17 

 Kommunikationsaktivitäten verstärken 



 

 

 
9. Statutenrevision 
 
Diese sollen an die ORION-Auslagerung angepasst werden und den Delegierten an der DV17 vorgelegt 
werden. Christian Wernli verspricht, dass diese Änderungen in einer breiten Vernehmlassung mit den 
Sektionen diskutiert werden sollen. 
 
10. Budget 2016 
 
Hans Roth kommentiert das Budget, welches in Vorfeld versandt wurde. Im Hinblick auf die Gründung der 
ORION-Medien GmbH sind Anpassungen nötig, es soll aber so geplant werden, dass die Ablösung von der 
SAG auf Ende Jahr geschehen soll. Dies ist aus administrativer Sicht der beste Zeitpunkt. 
Der Antrag aus dem Publikum, die Jugendförderung um 5000 auf 10000 zu erhöhen wir einstimmig 
angenommen. Der Antragsteller Roman Kläger wird verpflichtet, für diesen Betrag ein Budget zu erstellen. 
Das so geänderte Budget wird einstimmig genehmigt. 

 
11. Ehrungen und Preise 
 
Es werden drei Personen aus dem Vorstand verabschiedet: 
Geri Hildebrandt verabschiedet den zurücktretenden Präsidenten Karl Georg Scheuter und verdankt sein 
Engagement für die SAG. Er schlägt den Delegierten vor, Karl zum Ehrenmitglied der SAG zu ernennen. Die 
Anwesenden stimmen dem Antrag mit Applaus zu. 
Hans Roth verabschiedet Lorenz Schwarz, der nach 9 Jahren das Amt des Protokollführers abgibt. Weiter 
wird der SAG-Geschäftsführer Geri Hildebrandt verabschiedet und seine unermüdliche Arbeit im 
Sekretariat der SAG gewürdigt. Auch er wird auf Vorschlag des Vorstandes mit Applaus zum 
Ehrenmitglieder der SAG ernannt. 
 
12. Termine 
 
Die nächste PräsidentInnen-Konferenz findet am 5. November 2016 in Bern statt. 
 
13. Nächste Delegiertenversammlung 
 
Die Delegiertenversammlung 2017 findet am 8. April 2017 in Brugg/Windisch an der Fachhochschule 
Nordwestschweiz statt. 
 
14. Varia 
 
Christian Wernli ruft die Sektionen auf, ihre Termine dem Vorstand mitzuteilen, damit dieser nach 
Möglichkeit auch einmal an Anlässen der Sektionen teilnehmen kann. 
Der Tag der Astronomie 2016 lag infolge des Zusammengehens mit dem VdS recht unglücklich nahe beim 
Vollmond. Es wird angeregt, den nächsten solchen Anlass nötigenfalls nicht zusammen mit dem VdS 
durchzuführen. Auf jeden Fall braucht der Anlass eine bessere mediale Vorbereitung und Begleitung durch 
die SAG. 
Es wird angeregt, eine Mitgliederkategorie für Planetarien, Stiftungen etc. zu schaffen (Kollektivmitglied, 
institutionelles Mitglied). 
Wie wäre es mit Englisch als Sprache der SAG? 
Karl Georg Scheuter schliesst die Versammlung um 17h15 und dankt den Delegierten für ihre Mitarbeit. 

 
 

Für das Protokoll: Lorenz Schwarz 


